
Ist dieser Bibelvers nicht ein „schwie-
riger“ Monatsspruch? Sind wir nicht oft 
skeptisch, wenn uns jemand so global 
und zugleich schwammig sagen will, was 
„man“ tun oder lassen soll? Und dann 
noch „müssen“ und „gehorchen“?

Zugegeben, unser Monatsspruch er-
scheint nicht wie ein tröstender Zu-
spruch, den wir uns vielleicht wünschen. 
Er ist „anspruchs-voll“. Und er kann uns 
in Konflikte bringen, wie damals Petrus 

und andere Apostel der ersten Chris-
tengemeinde. Da setzten die religiösen 
Gesetzgeber dem Missionsauftrag Jesu 
(Matth. 28, 18-20) kurzerhand ein Rede-
verbot entgegen (Apg. 4, 18; 5, 28).

Auch in Deutschland ist Glaubensfreiheit 
nicht immer selbstverständlich und Glau-
bensgehorsam zeitweise mit gesellschaft-
lichen Nachteilen verbunden gewesen 
- denken wir nur an das „Dritte Reich“ 
oder die ehemalige DDR. Und wie steht 
es um das 8. Gebot, wenn der Chef ver-
langt: „Falls jemand zu mir will, sagen 
Sie, ich bin nicht da“?

Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen - da werden zuerst Positionen 
klar gerückt, aus menschlichen „Halb-
göttern“ wieder Menschen gemacht. Als 
Schöpfer hat Gott auf jeden Fall mehr zu 
sagen. Ihm zu gehorchen setzt „horchen“ 

voraus, Gott Gehör schenken, um sein 
Wort an uns überhaupt wahrzunehmen. 
Dabei werden wir ihn auch als einen 
„guten Herrn“ kennenlernen. Seinem 
Willen im Alltag Vorrang einzuräumen 
heißt sicher nicht, in einen blinden „zivi-
len Ungehorsam“ zu verfallen. Wo nicht 
wirklich eine klare Absage an mensch-
liche Ansprüche geboten ist, sollte wohl 
auch weniger trockener, biblischer „Ge-
setzes-Gehorsam“, sondern Liebe zu den 
Mitmenschen unser Reden und Handeln 
prägen. Wir möchten sie ja auch zum 
„horchen“ auf den guten Herrn bewegen. 
Er selbst, Jesus, kann uns Vorbild sein 
- im Gehorsam, der reich belohnt wird 
(Phil. 2, 8-9).

Ich wünsche uns gute Erfahrungen mit 
dem „schwierigen“ Monatsspruch!

Christof Radoch

mittendrin  
Sommer 2017  Mitglieder-News des CVJM Schwelm

L iebe Mitglieder und Freunde, 
Leserinnen und Leser - schon 

ist es wieder Sommer geworden, 
die Ferien stehen vor der Tür, 
und dieses Sommer-“mittendrin“ 
soll wieder mal den Kontakt zu 
euch und Ihnen herstellen und 
die Informationslücke seit der 
letzten (März-)Ausgabe schlie-
ßen. - Am 15. Juli geht es los, 
dann startet die Jugendfreizeit 

nach Finnland mit insgesamt et-
was über 50 Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden. Trotz Platzauf-
stockung mussten wir diesmal 
am Ende Plätze auslosen, denn 
„zu viele“ Anmeldungen waren 
eingegangen. Frank Bicks und 
dem Vorstand ist das Auswahl-
verfahren nicht leicht gefallen. 
Wir bitten an dieser Stelle noch 
einmal um Verständnis. - Genug 

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.                Apostelgeschichte 5, 29 / Monatsspruch für Juni

mittendrin  Gute Reise!

Plätze gab es aber für die 12 In-
teressenten von 8 bis 62 Jahren, 
die im Mai den Schnupperkurs 
beim Posaunenchor begonnen 
haben. Wir wünschen euch wei-
ter viel Erfolg! - Am 1. Juli helfen 
wir mit einigen Leuten beim Lob-
preis-(Worship-)Konzert auf dem 
Märkischen Platz (siehe Seite 2). 
Das könnte ein guter Auftakt für 
den Sommer werden!



„Luther in Brass“ - BuJuPo meets genesis brass

Am 17. September 2017 findet um 17:00 Uhr ein besonderes Konzert in der 
Christuskirche statt, zu dem wir herzlich einladen:
Es musizieren der Bundesjugendposaunenchor (BuJuPo) des CVJM-West-
bundes unter der Leitung der Posaunenwarte und das Ensemble „genesis 
brass“ unter der Leitung von Prof. Christian Sprenger. 
Der Jugendposaunenchor ist ein festes Auswahlensemble mit ca. 30 - 35 Blä-
serinnen und Bläsern aus Posaunenchören im Bereich des CVJM-Westbundes. 
Er bietet engagierten und talentierten Jugendlichen die Möglichkeit, über ih-
ren Einsatz im örtlichen Posaunenchor hinaus anspruchsvoll zu musizieren. 
Vier Musiker des Posaunenchores des CVJM Schwelm - Anna-Katharina Zur-
nieden, Fabia Dannehl, Corin Dannehl und Fabian Beuthel - spielen im BuJuPo 
mit. Der Jugendposaunenchor des CVJM-Westbundes wird von den Bundes-
posaunenwarten Klaus-Peter Diehl, Andreas Form und Matthias Schnabel ge-
leitet, sowie von eingeladenen hochkarätigen Referenten unterstützt (www.

cvjm-westbund.de/blaeserarbeit).
„genesis brass“ gründete sich 2003 und besteht heute aus neun Musikern 

der verschiedensten deutschen Orchester. Das Ensemble erklingt in der Be-
setzung vier Trompeten, vier Posaunen (auch Euphonium) und Tuba. Künstle-
rischer Leiter und Initiator des genesis brass-Ensembles ist Christian Sprenger, 
Professor für Posaune an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ Weimar, der 
auch als Komponist und Arrangeur für das Ensemble tätig ist. Durch diese 
einzigartige und kontinuierliche Zusammenarbeit des Ensembles mit seinem 
Leiter hat sich in den letzten Jahren ein unverwechselbarer Klang entwickelt, 
der durch seine Eigenständigkeit und Authentizität besticht. Die Möglichkeit, 
das eben noch im Konzert Gehörte auch selbst im eigenen Posaunenchor zu 
spielen, macht einen besonderen Reiz bei den Programmen von genesis brass 
aus. Die Zuhörer können sich auf bewegende und abwechslungsreiche Cho-
ralfantasien aus der Feder Christian Sprengers und seiner Schwester Anne 
Weckeßer freuen (www.genesis-brass.de, www.christiansprenger.de). Im Sep-
tember 2014 gestaltete Christian Sprenger einen Workshop-Tag mit unserem 
Posaunenchor in Schwelm.
 Konzertkarten sind ab sofort zum Preis von 10 - 15 Euro bei „mihcamusic“ 
in Schwelm, Hauptstraße 53, erhältlich. Ebenfalls sind Karten online erhältlich 
unter: karten.cvjm-schwelm.de (bei Onlinekauf zzgl. System-Gebühr).

 

Bilder:

1 - 3  Das sieht doch
gut aus (und schmeckt
auch gut): Die
„Lollipops“ als
Bäckerinnen in
der Brotbäckerei
Müller
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Wie ein leckeres Brot entsteht

Unsere Mädchengruppe „Die Lollipops“ (10- bis 13-jährige 
Mädchen) stattete am Mittwoch, 17. Mai, der Naturbäckerei 
Müller in der Martinstraße einen Besuch ab. Zunächst sahen 
sich die Teilnehmerinnen die Backstube an, und dann wurde 
gebacken. Dabei erfuhren die Mädchen von Bäckerei-Inha-
berin Heidi Müller (mittleres Foto unten) eine Menge über 
Vollwertbrot und gesunde Ernährung. Das selbstgebackene 
Brot wurde natürlich im Anschluss probiert. Wir freuen uns, 
dass Frau Müller sich Zeit für die Gruppe genommen hat, und 
danken ihr herzlich!
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Hier können Sie werben!

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Björn Mol-
lenkott, Tom Kern, Finn Heckmann, 
Joshua Birenheide, Jonas Wallwaey, 
Malte Adams, Ole Reimers, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Jan Meckel, 
Till Rahn, Tim Niklas Damaschke, Philipp 
Buchholz, Justin Röse, Enno Leemhuis, 
Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Charlotte 
Weber, Nora Wenhake, Alina Heckmann, 
Viktoria Becker, Janine Nicolardi, Lucas 
Falkenrath, Anke Nöller, Carolin Bortz, 
Jürn Adams

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Dinah Hoff-
mann, Sandra Dürrbeck, Sophie Abels, 
Maren Pöppelmeyer, Hannah Schlüter, 
Linn Maikranz, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Iris 
Kiehl, Mona Simon, Maximilian Rueb, 
Kathrin Hoffmann, Hanna Blum, Leon 
Busch, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit
Annalena Nockemann, Davina Hart-
mann, Sarah Klose, Mara Simon

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Marcel Döinghaus, Robin Schürmann, 
Louis Hundt, Julian Hundt, Simon Essel, 
Tammo Leemhuis, Corvin Engelbert, 
Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, mit
Thorben Stark, Miriam Woeste,
David Nockemann, Nils Richardt, 
Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
donnerstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

CVJM-Hockey
(Kinder ab 10 Jahre und Jugendliche)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Philipp Robbins, Dirk Adams,
David Nockemann

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Klaus Limpert (Tel. 2610),
Dylan Knörr



ERWACHSENE

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Pfr. Gabriel Schäfer
mittwochs, 19:30 - 22:00 Uhr
Kontakt: Heike Blum-Bärenfänger
(Tel. 3845)
nächster Termin: 21. Juni
bei Familie Wiesemann

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise

bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr
nach Absprache

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 19:00 Uhr  (dreiwöchentlich)
nach Absprache

Vereinsbibelstunde
dienstags, 19:30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126)

13.6. Entweder - oder!
 (Apostelgeschichte 12, 1-17),
 G. Bärenfänger

27.6. Wie lebe ich meinen Glauben
 - Kirche + Staat bei den
 Züricher Reformatoren.
 Pfr. Uwe Renfort

11.7. Neue Wege
 (Apostelgeschichte 16, 6-15),
 Rolf Walder

Sommerferien 17. Juli bis 29. August

1.8. Fröhliche Kaffee-Runde
 bei B. und W. Hahne,
 Hattinger Str. 80a,
 15:00 Uhr !

12.9. Die Blickrichtung ist
 entscheidend
 (4. Mose 21, 4-9),
 Pfr. Uwe Rahn

POSAUNENCHOR

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816), info@pc-schwelm.de

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden.
www.cvjm-schwelm.de

EvANGELISCHE ALLIANz

Gebetsstunden
In den ungeraden Monaten finden an 
einem Freitag um 20:00 Uhr Gebetsstun-
den statt:

14.7. Ev. Kirchengemeinde,
 Petrus-Gemeindehaus,
 Kirchplatz 7

8.9. K 3 Kirche,
 Sedanstraße 14

Bilder in der Fotoleiste (von links):

1  Hallo aus Hoogeloon! Hier ein älteres Foto;

    in diesem Jahr geht‘s wieder dorthin.

2  ... und diese Truppe sitzt am Lagerfeuer

     bei einer Freizeit in Norwegen

3  Familientag am Essener Baldeneysee (2011)

5  Familientag in Linderhausen (2010)



Bilder:

2  Einige der „vielen Gesichter“
des Vereins: Wir machten
mit beim Körbewerfen
im Rahmen der Basket-
ball-Challenge 2012
3  Das Petrus-Gemeinde-
haus: Treffpunkt der
meisten Gruppen

 mittendrin bei der JHV

Jahreshauptversammlung bestätigt Vorstandsmitglieder

Keine Veränderungen in unserem Vorstand erbrachten die Wahl-
en bei der Jahreshauptversammlung (JHV) am 18. März im Pe-
trus-Gemeindehaus: 2. Vorsitzender David Nockemann, Schrift-
führerin Christine Trabert sowie Reinhard Grams und Thorsten 
Schlüter als Beisitzer wurden einstimmig für vier Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt. Reinhard Grams kündigte an, sein Amt noch 
zwei Jahre ausüben und es danach zur Verfügung stellen zu wol-
len. Die übrigen Vorstandsmitglieder standen nicht zur Wahl.
Sehr vielfältig und informativ waren auch in diesem Jahr die 
Berichte aus den Gruppen und Kreisen - insgesamt 18 an der 

Zahl. Von den vier Jungscharen für Mädchen und Jungen, den 
Jugendgruppen (Mädchenclub, Jungenschaft, „Cevi“), der „Of-
fenen Tür“ im PGH über die Sportgruppen („Freitagskick“ und 
CVJM-Hockey) und den Posaunenchor bis hin zur Bibelstunde 
und den Hauskreisen für Erwachsene stellte sich eine insge-
samt konstante Vereinsarbeit dar. So viele „Gesichter“ hat unser 
Verein, im übertragenen wie im wörtlichen Sinne! Es ist gut, 
das - zum Beispiel bei der Jahreshauptversammlung - immer im 
Blick zu behalten.
Neues und Veränderungen gibt es natürlich auch immer wie-
der. So haben die „Gummibärchen“ seit einiger Zeit den ersten 
Jungen als Mitarbeiter. Lucas gab auch den Gruppenbericht ab. 
Der „Cevi“ hingegen sei mit ca. 90 Prozent Jungs zurzeit eher 
eine „Jungenschaft plus“, meinte David. Neue Teilnehmerinnen 
sind hier willkommen. In der „OT“ ist es insgesamt ruhiger ge-
worden. Ein Grund könnte in der Schließung der Hauptschule 
und der Pestalozzischule liegen sowie in einem geänderten Frei-
zeitverhalten der Jugendlichen. Der Mountainbike-Treff findet 
bis auf weiteres nicht statt; ebenso wurde der Gesprächskreis 

„Gott und die Welt“ wegen des Todes von Pfr. Burkhard We-
ber zum Jahreswechsel eingestellt. Eine „starke Truppe“ ist und 
bleibt dagegen unser Posaunenchor mit fast 60 Aktiven und 32 
Auftritten in 2016. Björn Wiesemann dankte allen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen, namentlich auch Frank und Margret 
Bicks, sowie der Ev. Kirchengemeinde für die guten Rahmenbe-
dingungen. Pfarrer Uwe Rahn betonte, dass angesichts der Ver-
änderungen durch die anstehende Reduzierung der Pfarrstel-
len gegenseitige Kooperation und Vernetzung immer wichtiger 
würden. Einstimmige Entlastung erhielt der Vorstand nach dem 
Kassenbericht von Heike Blum-Bärenfänger und dem Votum der 
Kassenprüfer Jan Uebing und Ingo Stender. Das Finanzamt hat 
uns erneut die Gemeinnützigkeit bescheinigt. In diesem Jahr ist 
die Anschaffung eines neuen Vereinsbusses vorgesehen (wir be-
richten noch). Neue Kassenprüfer sind Jan Uebing und Tatjana 
Seckelmann.

Die Versammlung mit 34 Anwesenden begann mit einer An-
dacht von Pfarrer Uwe Rahn und dem Gedenken an die Verstor-
benen Friedrich-Wilhelm Figge, Karl Hohagen und Pfr. Burkhard 
Weber.
„Gibt es etwas, was uns verbindet?“, fragte Uwe Rahn ange-
sichts des „altersgemischten Treffens“ der JHV, näherte sich 
dann dem „Glauben“ und überraschte mit einer Verbindung 
zwischen Petrus und Pippi Langstrumpf: in der biblischen und 
in der Kinderbuch-Geschichte wollen beide auf dem Wasser 
gehen - und gehen (fast) baden. Haben sie den richtigen / zu 
wenig Glauben? Es kommt nicht auf die Größe des Glaubens an, 
hob Uwe Rahn hervor. „Jesus traut uns etwas zu, egal ob unser 
Glaube groß oder klein ist. Wir sind Salz der Erde, Licht der 
Welt. ‚Ich trau euch das zu!‘ Entscheidend ist, ob das, was wir 
tun, aus Liebe geschieht. Ich bin ein von Gott geliebter Mensch, 
diese Liebe darf ich weitergeben.“ Und manchmal gelte für den 
Glauben auch das, was Pippi Langstrumpf nach ihrem misslun-
genen Gang übers Wasser feststellte: „Das klappt nicht beim 
ersten Mal. Sowas muss man üben!“



Christlicher Verein Junger Menschen Schwelm e.V.         gegründet 1847
Petrus-Gemeindehaus (PGH) 
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                                                                                                                                Wir bitten um freundliche Beachtung der Anzeigen.
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CVJMenschen

Auch viele ältere Mitglieder halten dem 
CVJM die Treue. Darüber freuen wir uns 
und gratulieren herzlich zum Geburtstag 
(Geburtstage von April bis August):
Edeltraud Werth (88 J., 12.4.), Rolf Walder 
(81 J., 3.5.), Manfred Wilhelmi (80 J., 2.6.), 
Sigrid Nelken (80 J., 4.6.), Greth Daude 
(70 J., 12.6.), Peter Speckenbach (75 J., 
1.7.), Kurt Nelken (86 J., 4.7.), Ernst Mar-
tin Greiling (83 J., 21.7.), Burkhard Michel 

(65 J., 3.8.), Albrecht Tholen (89 J., 11.8.) 
und Friedrich-Wilhelm Nockemann (80 J., 
27.8.). Wir wünschen ein reich gesegnetes 
neues Lebensjahr!

Am 24. März heirateten Ingo Stender und 
Cristina Cascino. Wir wünschen Gottes Se-
gen für den gemeinsamen Lebensweg!

Berichtigung: Im letzten „mittendrin“ hat-
ten wir geschrieben, dass Friedrich-Wil-
helm Nockemann bei unserer Adventsfeier 
für seine 25-jährige Mitgliedschaft geehrt 
wurde. Tatsächlich ist er bereits seit 60 
Jahren Mitglied. Entschuldigung für den 
Fehler und nochmals herzliche Gratulation!

Kennt ihr schon „jugend-schwelm.de“ ?
Was ist für Kinder und Jugendliche los in 
Schwelm? Wo kann ich hin und mitmachen? 
Auf jugend-schwelm.de findest du viele Ange-
bote von Vereinen und dem Jugendzentrum. 
Ob zum Chillen oder Abhängen mit Freunden, 
um Spiel, Spaß, Action und Gemeinschaft in 
einer Gruppe zu erleben, die Seele aufzutan-
ken, mit anderen Sport zu treiben, Party zu 
machen, sich gesellschaftlich zu engagieren, 
Kultur und Konzerttermine, in den Ferien mit 
anderen wegzufahren... Partner der Internet-
seite sind: Stadtjugendring, CVJM Schwelm, 
DPSG Schwelm (Pfadfinder), Jugendzentrum, 
Kampfsportgemeinschaft, Projekt Combo, 
Schwelmer Sport Club und Villa XtraDry.

 mittendrin Impressum
Foto Mitte: Mitgliedsjubilare 2016 (v.l.): Ingo Stender (25 

Jahre), Friedrich-Wilhelm Nockemann (60 Jahre), Holger 

Blum (25 Jahre). Es fehlt Herbert Paar (60 Jahre).
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Liebe Kinder, weil es dort so schön ist, geht unsere Fahrt im Herbst auch 2017 
nach Holland, in das Land der vielen Windmühlen. In Hoogeloon befindet sich 

unser Freizeithaus „De Schaapskooi“ (der Schafstall). Schafe nutzen das Haus aber 
nach dem Umbau zu einem gemütlichen Freizeithaus nicht mehr. Schaut mal nach 
unter www.jugendreisen-henser.de/houses/view/schaapskooi. Zum Haus gehören eine 
große Terrasse, Tischtennisplatte und eine große Spielwiese. Auf dem Gelände 
der Freizeitanlage befindet sich ein Sportplatz. An einem Nachmittag werden wir 
die Kerzengießerei „Keerf“ besuchen und selber Kerzen ziehen. Die Wasserratten 
können sich auf einen Nachmittag im subtropischen Wasserparadies „Het Vennen-
bos“ freuen, mit Wellenbad, Wasserrutsche und Sternenhimmel, Wasserfall und 
vielem mehr. Ein amerikanischer Schulbus wird uns dorthin bringen. Morgens ste-
hen der Kleine und der Blinde mit ihren Wünschen und Träumen im Mittelpunkt. 
Eines Tages begegnen sie Jesus. Was passiert danach mit ihnen? Was erleben sie? 
Haben ihre Erlebnisse auch was mit uns zu tun? Gemeinsam wollen wir dies in 
spielerischen und kreativen Aktionen, in Theaterstücken und Gesprächen heraus-
finden. Mit anderen eine tolle Zeit verbringen, neue Leute kennenlernen, mit 
Freunden, Freundinnen etwas unternehmen... Habt ihr Lust bekommen, dabei zu 
sein? Dann meldet euch schnell an! Wir freuen uns auf euch und die gemeinsame 
Zeit. Euer Freizeit-Team 
 Infos auf einen Blick: Termin: 23.-27.10.2017; TeilnehmerInnen: Kinder zwischen 6 und 13 Jah-
ren (Wichtig: Für die Fahrt wird ein gültiger Kinderreisepass benötigt); Kosten: 160 Euro; Ziel: 
Hoogeloon, Nordbraband, Hove Biestheuvel; Unterbringung in 4-Bett-Zimmern mit Duschen 
und WC; Leitung: Margret Bicks und Team (Auskünfte unter Tel. 02336/81389); bei ihr und in 
den Jungscharen gibt es auch den Freizeitprospekt mit der Anmeldekarte.

21.6. „Werkstattgespräch“
1.7. „SommerLob“, Märk. Platz
 (Schwelmer Kirchen)
15.-31.7. Jugendfreizeit, Finnland

8.-10.9. Segelfreizeit der
 Konfirmanden (EKG)
17.9. Konzert BuJuPo / Genesis
 Brass, Christuskirche
6.10. Kreisjungschartag,
 Ept.-Milspe (KV)
14./15.10. Kreiskirchentag (KK)
21.-28.10. Treffpunkt-Freizeit,
 Borkum
23.-27.10. Kinderfreizeit, Holland
2.-4.11. Kinderbibeltage am
 Oberloh (EKG)
5.11. CVJM-Herbstcafé, PGH
8.-10.12. Adventival, Ibach-Haus
 (Schwelmer Kirchen)
16.12. Vereins-Adventsfeier

 (Änderungen vorbehalten)

EKG: Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK: Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV: CVJM-Kreisverband Schwelm
PGH: Petrus-Gemeindehaus

 Wer fährt mit nach Hoogeloon?

Mehr Infos:

Volles Leben für EN
 

Freizeithaus „De Schaapskooi“

Wir wünschen allen

wunderschöne

und behütete

Sommerferien !


